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3. Platz für Alina Roß beim CHIO Aachen  
Rostock (LV MV). Große Freude in der Familie Roß. Nach einem gelungenen Start in der 

Pflicht auf ihrem Pferd Baron R konnte Alina auch im Technikprogramm 
und in der Kür überzeugen. Der 3. Platz in der Gesamtwertung und somit 
beste Deutsche bei den Damen belohnte ihren steten Trainingsfleiß. 
Damit konnte sie auch die Bundestrainerin Ulla Range überzeugen und 
erhielt im Anschluss die Nominierung für die Weltmeisterschaft 2022 in 
Herning/Dänemark im August. Herzlichen Glückwunsch an die gesamte 
Familie. Ein großer Erfolg ist, dass Alina mit ihrem Pferd Baron R und mit 
ihrem Vater Volker Roß als Longenführer nominiert wurde. Als 
Ersatzpferd steht nach wie vor San Zero mit Longenführerin Marion 
Schulze zur Verfügung (Reitverein Krumke). Vielen Dank für die 
jahrelange Zusammenarbeit. 

Foto: Alina Roß WM Budapest 2021©Familie Roß 

 
Lara Malzkorn erfolgreich bei den DJM in der Vielseitigkeit  
Rostock (LV MV). Im RV Zehlendorf-Recknitztal wird es bestimmt eine kleine Vereinsfeier 
geben. Lara Malzkorn auf ihrem Sportpartner Cèst la vie belegte sie in der Gesamtwertung 
Platz 8. Sie hat in allen drei Disziplinen konstante Leistungen abgerufen. Nach Dressur und 
Gelände war sie noch 14. und nach einem fehlerfreien Springen konnte sie sich in der 
Endabrechnung noch weiter nach vorne schieben. Wir gratulieren Lara herzlich zu ihrer tollen 
Leistung unter den TOP 10. Emely Range und Max Johann Horn stellten sich auch den 
schweren Aufgaben in Luhmühlen. Sind leider im Gelände ausgeschieden haben aber 
wertvolle Erfahrungen mit nach Hause genommen. Fotos: Familie Malzkorn 
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Countdown läuft! Noch 10 Tage bis zum Landesturnier  
Rostock (LV MV). Noch 10 Tage dann startet das 32. Landesturnier im Landgestüt 

Redefin, mit den Landesmeisterschaften im Dressur- 
und Springreiten. Am 7. Juli ist es soweit. Alle 
Vorbereitungen gehen in die heiße Phase. Zusätzlich 
finden neben den Dressur- und Springprüfungen am 
Samstag ein Voltigiertag und am Sonntag ein 
Westerntag in der Portalhalle des Landgestüts statt. 
Zuschauer sind an allen Prüfungstagen herzlich 
willkommen. Ein Eintritt wird nicht erhoben. Weitere 
Informationen finden Sie auf dieser Internetseite: 
https://landesturnier-mv-redefin.de/ 

 
ERINNERUNG: Richterschulung SM** mit Martin Giese  
Rostock (LV MV). Dem Wunsch unser Kollegen entsprechend öffnen wir die Richterschulung 
SM**. Unser Richterkollege Martin Giese hat sich angeboten Euch im Bereich M* und M** 
Springen, einschließlich Ausrüstung und LPO zu schulen. Der Termin ist am Mittwoch, 
29.06.2022, ab 18.30 Uhr via Zoom. Wir planen für die Schulung drei Stunden. Anmeldungen 
bitte bis zum 27.06.22 9 Uhr per E-Mail k.hendler@pferdesportverband-mv.de. Der Zugang 
zum Zoomkanal wird am 28. Juni 2022 versandt.  
 
Seminar mit Gudrun Hofinga in Verden am 06.11.2022 
Verden (G. Hofinga). Nach den Frühjahrsseminaren wurde ich von vielen Teilnehmern um 
ein weiteres Seminar zum Thema „Protokollsprache, kommentieren, Anfertigen von 
Schlusssätzen“ gebeten. Es hat sich nun ein Termin gefunden, der passen könnte, der 
06.11.2022. Das Seminar findet im Niedersachsenhof in Verden statt, kostet € 35.- und 
behandelt o.a. Themen in den Kl. A und L; es kann daher Ihre Prüfungsvorbereitung 
vervollständigen. Bitte melden Sie sich bei Interesse über folgenden Link an: 
https://www.ausbildung-richten.de/seminaranmeldungen/2022-10-anmeldung-f%C3%BCr-
das-seminar-kommentieren-u-protokollieren-kl-a-l-06-11-22-in-verden/?logout=1 
Sollten Sie inzwischen Ihre Grundprüfung bestanden haben, können Sie das Seminar 
selbstverständlich zur Weiterbildung nutzen, denn es sind hier auch geprüfte Richter und 
Ausbilder zugelassen. 

 
DYLEEN von D’Olympic lebt nicht mehr 
Dummerstorf (Hippothek/Franz Wego). In elf Jahren hat die Mecklenburger 
Staatsprämienstute 258 Turnierschleifen gesammelt, darunter 41 Siege. 
Ein Schock ging durch die Mitglieder der Familie Maack in Kirch-Mummendorf, als die ersten 
am Sonntagmorgen nach einer Familienfeier den Pferdestall betraten und in die Box von 
Dyleen schauten. Die 17-jährige Stute lag tot in ihrer Box, ihr drei Wochen altes Stutfohlen 
von Diamant de Plaisir stand, nach Milch suchend, neben ihr. 
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Was war geschehen? Besitzer Andreas Maack konnte es nicht fassen. „Am Samstag hatte 
mein jüngster Sohn Jugendweihe und wir hatten eine schöne Familienfeier mit vielen Gästen 
die alle das Fohlen bewundern wollten. Wir hatten Dyleen an der Longe mit dem Fohlen auf 
den Hof geholt und den Gästen gezeigt. Alles war gesund und in Ordnung. Unser Tierarzt Dr. 
Göllnitz war auch dabei, der sie mit Samen von Holger Wulschners Diamant de Plaisir besamt 
hatte. Kein Anzeichen irgendeiner Erkrankung. Auch nicht, als einige Gäste nach Mitternacht 
nochmal in den Stall gingen. Am Morgen dann die bittere Nachricht. Ich kann es nicht fassen, 
mein „Chrischi“ (Redaktion: Sohn Christoph) ist mit ihr groß geworden. Wir sind gemeinsam 
zu den großen Turnieren gefahren, sie war unser aller Lieblingspferd.“ 
Zum Tod der D’Olympic-Tochter äußert sich ihr ehemaliger Reiter Christoph Maack: „Vor 
allem Dyleen verdanke ich meinen Aufstieg in den höheren Springsport. Ich hatte, als ich 12 
und 13 Jahre alt war, zwar schon mit anderen Pferden einige Erfolge in A- und L-Springen. 
Der Durchbruch gelang mir aber erst als ich ab 2013, da war ich 14, Dyleen reiten durfte. Sie 
half mir mit internationalen Erfolgen im großen Springsport Fuß zu fassen und die 
Bedingungen für das „Goldene Reitabzeichen“ zu erfüllen. Ich weiß nicht, ob ich nach meinem 
Studium Berufsreiter geworden wäre, wenn es Dyleen nicht gegeben hätte. Umso trauriger 
bin ich, dass sie uns nun auf diese Weise und das noch mit ihrem erst drei Wochen alten 
Stutfohlen, ganz plötzlich verlassen hat. Sie bleibt in meinem Herzen immer die Beste. Für 
ihr Fohlen sind wir ganz zuversichtlich. Sie säuft schon gut aus dem Eimer und hat ein Pony 
als Gesellschafter bekommen.“ 
Dyleen wurde 2005 im Stall des erfolgreichen Züchters Frank Rudolph in Oberhof bei 
Grevesmühlen geboren. Dazu paarte er seine Staatsprämienstute Gepetta (v. Grafenstein) 
mit dem Redefiner D’Olympic an. Andreas Maack, der Vater ihres späteren Reiters Christoph 
Maack, hat sie eineinhalbjährig gekauft und wollte sie eigentlich in der Zucht einsetzen. 
Deshalb ließ er sie dreijährig, als sie den Namen Dyleen bekam, noch vor der 
Stutbucheintragung auch besamen und war auf Anhieb tragend.  
Schnell stellte sich heraus, dass Dyleen ein besonderes Pferd ist. Mit hohen 
Eintragungsnoten und dem Sieg in der anschließenden Stutenleistungsprüfung fuhr 
Andreas Maack 2008 mit ihr zur Landes-Elitestutenschau nach Mühlengeez. Dort wurde sie 
Siegerstute und war fortan in aller Munde. Nach der Schau blieb sie noch auf der 
Landwirtschaftsausstellung MeLa, weil sie als Siegerstute bei den Tierschauen auftreten 
sollte. Möglicherweise war das zu viel Stress für die Stute, die ein sensibles Nervenkostüm 
hatte, was sie so besonders machte. Jedenfalls verlor sie ihr Fohlen. 
Daraufhin orientierte sich ihr Besitzer um und gab sie dem Zuchthof Makowei in Beritt, wo 
sie in Michael Nagel einen Topausbilder bekam. Der stellte sie bereits ab März 2009, noch 
nicht ganz 4 Jahre alt, in Springpferdeprüfungen vor und war auf Anhieb erfolgreich. Bis 
Oktober 2012, da war Dyleen 7 Jahre alt, kam Michael Nagel mit ihr bis Zwei-Sterne M 
Springen zu 72 Platzierungen, darunter zehn Siege. Er platzierte die Stute sechsjährig beim 
Bundeschampionat in Warendorf und feierte mit ihr beim Sieg in einem Zwei-Sterne M-
Springen im August 2012 beim großen Drei-Sterne-Turnier in Mühlengeez einen wertvollen 
Erfolg. „Ich habe Dyleen gern geritten. Sie war zwar sehr aufgeweckt, aber lernte aufgrund 
ihres Talents sehr schnell“, hebt Michael Nagel die Qualität von Dyleen hervor. 
2013 kam Dyleen dann unter den Sattel von Christoph Maack. Es trafen zwei Talente 
aufeinander und der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten. Die erste Schleife, einen 3. 
Platz, holten die Zwei gleich bei ihrem ersten Auftritt anlässlich der Hallen-
Landesmeisterschaft im März 2013 in Redefin. 
Von da an ging es Schlag auf Schlag. Der Bundes-Nachwuchstrainer wurde im Juni 2013 
beim internationalen Jugendturnier in Hagen auf Christoph Maack aufmerksam und 
nominierte ihn mit Dyleen für die internationalen Turniere in Pezino (Slowakei) und 
Budapest (Ungarn). Es gab drei Platzierungen. Zum Ende des Jahres 2013 holte sich das 
Paar in Salzburg (Österreich) den ersten internationalen Sieg. 2014 ritt Christoph Maack mit 
Dyleen im deutschen Team, das in Lamprechtshausen (Österreich) den Nationenpreis 
gewann. Weitere M- und S-Siege folgten auf allen deutschen Plätzen.  
Ein ganz bedeutender Erfolg für das Paar war im Mai 2015 der Sieg im Zwei-Sterne S-
Springen beim Preis der Besten in Warendorf und 14 Tage später ein weiterer 



Nationenpreissieg in Lamprechtshausen. Im August setzte das Mecklenburger Paar noch 
einen drauf und wurde in Wiener-Neustadt Europameister im deutschen Team. 2016 gab es 
für Christoph Maack und Dyleen vier vordere Platzierungen bei den Europameisterschaften 
im irischen Millsteet. Zuvor kamen sie schon zu Siegen in Zwei-Sterne S-Springen beim 
Preis der Besten in Warendorf und beim internationalen Turnier in Lamprechtshausen. 
„2018 war Dyleen in der Form ihres Lebens“, sagt ihr Reiter. Unter anderem schaffte sie mit 
ihrer Platzierung im Großen Preis bei CSI Redefin etwas, was für sie eigentlich nicht 
möglich war. Danach ritten die Zwei mit einem Sieg erneut erfolgreich bei den Future 
Champions in Hagen am Teutoburger Wald. Zuvor wurden sie im Drei-Sterne S-Springen 
beim Preis der Besten in Warendorf Zweite. 
Die Bilanz ist beeindruckend, siebenmal hat Christoph Maack mit ihr allein erfolgreich an 
Deutschen Meisterschaften teilgenommen. Bereits mit 17 Jahren hatte er durch seine Siege 
in schweren Springen mit Dyleen die Bedingungen für das „Goldene Reitabzeichen“ erfüllt, 
das ihm im Oktober 2016 in Gadebusch überreicht wurde. Mit einem S-Sieg beim 
Hallenturnier im Oktober 2020 in Gadebusch und großer Dankbarkeit für die gemeinsamen 
Erfolge, schickte Christoph Maack Dyleen als 15-jährige in den Ruhestand, damit sie noch 
Mutterfreuden erleben kann, was ihr 3-jährig verwehrt war. Dies zeugt von Horsemanship 
und Liebe zum Partner Pferd in höchster Vollendung. Dass Dyleen nun so endet und mit 
ihrem Fohlen, in dem sie weiterlebt, nur drei Wochen Mutterfreuden hatte, ist eine 
besondere Tragik.  
 

 
Dyleen mit Christoph Maack 2018 auf dem sportlichen Höhepunkt – hier im Großen Preis 
bei der „Pferd 2018“ in Mühlengeez. © Jutta Wego 
 

 
Links: Dyleen 2008 als 3-jährige Stute bei der Elita-Stutenschau in Mühlengeez. Rechts: 
Dyleen bei der Auszeichnung als Siegerstute mit ihrem Besitzer Andreas Maack und 
Sponsor Karsten Schmundt von der R+V Versicherung. © Jutta Wego 
 

 



Dyleen bei der Tierschau in Mühlengeez, bei der sich ihr Temperament mit einer Levade 
entlädt. © Jutta Wego 
 

 
 
Dyleen bei ihrem ersten Turniereinsatz im März 2009 mit Michael Nagel in Altenhagen bei 
Altentreptow. © Jutta Wego 

 
 
Dyleen 2013 beim ersten gemeinsamen Turnier mit Christoph Maack in Rehna. © Jutta 
Wego 

 
 
Dyleen 2016 mit Christoph Maack beim Landesturnier in Redefin, dem Höhepunkt ihrer 
Karriere entgegenspringend. © Jutta Wego 

 
 
Dyleen mit Christoph Maack im Oktober 2020 in Gadebusch beim letzten Auftritt in einem 
S-Springen das sie als Sieger beendeten. © Jutta Wego 
 



 
 
In ihrem Stutfohlen von Diamant de Plaisir, das Ende Mai geboren wurde, lebt Dyleen 
weiter. © privat 

 
Hans & Inge Spierling Ehrengedenkpreis an Lily Schrenk 
Gristow (Kati Spierling). "Ein Pferd ohne Reiter ist immer ein Pferd aber ein Reiter ohne 
Pferd ist nur ein Mensch"- dies ist einer der Sätze, die das Ehepaar Hans und Inge Spierling 
im Umgang mit dem Pferd stets als Prämisse setzten. Der Hans- und 
Inge Spierling Ehrengedenkpreis würdigt das Andenken dieser beiden 
herzensguten Menschen, die den hiesigen Reitsport immer tatkräftig 
unterstützten. Es gibt daher keine besseren Namensgeber für einen 
Harmonie- und Fairnesspreis im Nachwuchssport. In diesem Jahr ging 
der Sonderehrenpreis an Lily Schrenk mit ihrer Quiness D. Durch ihr 
harmonisches Reiten gelang es Lily in bemerkenswerter Weise mit ihrer 
Stute als Einheit zu agieren und somit als Team das dreiköpfige 
Richterkollegium zu überzeugen.  
Ein ganz großer Dank geht an die Unterstützer Pferdeosteopathie Anna 
Rindler und an Andreas Manski von Reitsport Manski, die keine Sekunde 
überlegten und diese Initiative sofort großzügig unterstützten. Neben der Siegerdecke durfte 
Lily sich somit über einen Osteopathiegutschein für Quiness freuen. 
Foto: Lili Schrenk auf Quiness D und Anna Rindler©Johanna Kühl 

 
Sommermeeting in Oldenhagen 
Gristow (Elke Spierling). Das Traditionsturnier in Oldenhagen fand in diesem Jahr in 
abgewandelter Form statt. Bei dem Sommermeeting Oldenhagen traf der sportliche 
Wettkampf mit Dressur- und Springprüfung auf züchterischen Einfluss durch die 
Vereinsfohlenschau des Pferdezuchtvereins Voigtsdorf/Griebenow samt Qualifikation zum 
Elitefohlenchampionat. Die Veranstaltung begann mit dem Springtag am Freitag. Unter 
beinahe tropischen Temperaturen konnte Hannes Prehl von der Insel Rügen die meisten 
Erfolge einheimsen und wurde somit erfolgreichster Reiter des Tages. Am Samstag wurden 
sodann die Züchter begrüßt. Knapp 30 gemeldete Fohlen gingen an den Start und kämpften 
um das begehrte Ticket für das Elitefohlenchampionat in Groß Viegeln. Besonders 
erwähnenswert ist hier die sehr gute Qualität der vorgestellten Reitponys. Am Sonntag ging 
es dann weiter mit dem Dressurtag. Ausgetragen wurden Dressurprüfungen von der Kl. A bis 
M. Bei schönstem Sonnschein und auch wieder heißen Temperaturen ritten die Dressurreiter 
um Sieg und Platzierung. Ronald Lüders konnte mit Fürst Dancier zwei Prüfungen gewinnen. 
Stella Baranowski auf Goldkind siegte in der Qualifikation zum NÜRNBERGER Burgpokal für 
die Junioren. Zweite wurde Juli Theres Bollmann auf All inclusive und Dritter wurde Julia-
Charlotte Neumann auf Getswerder´s Black Hill. Nach der nun 2. Qualifikation haben sich 
diese Reiter bereits für das Finale qualifiziert: Leela Meta Segebard, Carl Uli Voß, Lily 
Schrenk, Juli Theres Bollmann und Stella Baranowski. Susanne Voß mit Senzai sicherte sich 
den Sieg in der Hauptprüfung vor Ronald Lüders und auch Platz drei ging an Susanne Voß. 
Kleine Helden ganz groß im Führzügelwettbewerb der NÜRNBERGER Versicherung. Greta 
Engelmann auf Nelly Nordes siegte vor Leni Schröder auf Pepe wurde Zweiter und Dritter 



wurde Sophie Waltraud Steinert auf Felix.  Im Namen des Vereins möchten wir ein großes 
Dankeschön an unsere Sponsoren aussprechen, die uns dieses Jahr nicht nur finanziell, 
sondern auch tatkräftig unterstützt haben.  

Fotos links: Freude im Gesicht von Reiterin und Pferd, Hannah Schäfer und ihre First Kiss 
Foto Mitte: Fohlenschau 
Foto rechts: Unsere Vereinsfotografin Johanna auch auf dem Pferd unterwegs 
©von Vereinsmitgliedern des RSC „Greifswalder Bodden“ Neuenkirchen e. V. 

 
5. Vereinsmeisterschaft VR in Semlow 
Rostock (LV MV). Am vergangenen Wochenende fand in Semlow die 5. 
Vereinsmeisterschaft des Kreises Vorpommern-Rügen statt. 15 Vereine aus dem Kreis 
Vorpommern-Rügen haben sich im Wettstreit mit Gleichgesinnten vom Führzügelklassen-WB 
bis hin zu L-Dressur und L-Springen unter Beweis gestellt. Der Reitsportgemeinschaft 
Wöpkendorf ist es gelungen möglichst breit aufgestellt zu sein und ist als Sieger 
hervorgegangen. Zweiter wurde der Stralsunder RFV und dritter der RFV Poseritz. Die 
Vereine können sich über eine Ausbildungsförderung freuen. Der Sieger erhält 300 €, der 
Zweite 200 € und der Dritte 100 €. Wir sagen herzlichen Glückwunsch. 
 

 

 
Foto oben: Sieger RSG Wöpkendorf e. V. 
Foto links: zweiter Platz Stralsunder RFV e. V. 



Foto rechts: dritter Platz RFV Poseritz e. V. 
alle Fotos: Antje Adoms-Schumacher 

 
Jungzüchter MV in Vorbereitung auf die WM 
Rostock (Verband der Pferdezüchter MV/Diane Vollmers). Die Jungzüchter des 

Pferdezuchtverbandes MV erleben dieses Jahr unter 
der Leitung von Diane Vollmers, Sandra Gellendien 
und Nico Prange ein besonders intensives Training, da 
wir uns hohe Ziele gesteckt haben. Wir werden mit 
einer Junior- und einer Seniormannschaft an der 
Jungzüchter-WM in Ermelo vom 7.-10. Juli 2022 
teilnehmen. Diese wird von der 
Jungzüchterorganisation des KWPN organisiert. Von 
Anfang des Jahres bis in den Sommer hinein fanden 
einige Workshops zu den Themen Exterieur, 
Vorführen, Freispringen und Lineare Beschreibung auf 

dem Kempkehof, auf dem Landgestüt Redefin und in der Cavalloarena statt. Auch eine 
Veranstaltung zusammen mit einer der Top-Jungzüchterinnen des Hannoveranerverbandes 
Wiebke Poppe konnten wir durchführen und somit unsere Mädels und Jungs gut auf die 
Ansprüche einer Weltmeisterschaft vorbereiten. Selbst Zuchtleiterin Karoline Gehring nahm 
sich für den ein oder anderen Vortrag Zeit, um die Jungzüchter in der linearen Beschreibung 
fit zu machen. Dann fand ein erster Wettkampf auf der Reitanlage von Anne Haenisch in Burg 
Stargard von der IG Haflinger statt, wo ein Teil der Jungzüchter sich schon einmal beweisen 
konnte. In einem Auswahlwettkampf in der Cavalloarena konnten sich etwas später die 
Teilnehmer für die WM-Teams empfehlen.  
Unser Junior-Team besteht aus Sophie Brandt, Annika Reimers, Mira Kühl und Sina Retter. 
Die Mecklenburger Farben vertreten im Senior-Team 
Josefin Herrmann, Tabea Beggerow, Isabell Vollmers 
und Tyra von Oltersdorff-Kalletka. Nach der 
Entscheidung fuhren wir zu einem weiteren Wettkampf 
nach Neustadt/Dosse, hier konnten die Teilnehmer 
sich noch ein weiteres Mal unter überregionalen 
Wettkampfbedingungen behaupten. Bei den Junioren 
kamen Mira Kühl (Platz 3) und Isabell Vollmers (Platz 
5) in die farbigen Schleifen, bei den Senioren konnte 
Tyra von Oltersdorff-Kalletka den 3. Platz erkämpfen. 
Danke dem Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt 
für die tolle Organisation! Hier wurden dann auch die Entscheidungen für die Mannschaften 
zur DM in Münster im August getroffen. Dort werden die Seniors durch Tyra von Oltersdorff-
Kalettka, Sina Retter und Mira Kühl vertreten. Bei den Junioren starten Vera Frielinghaus, 
Anna Keck und Jessica Rieckhoff. Wir wünschen allen Jungzüchtern viel Spaß und Erfolg auf 
den bevorstehenden Veranstaltungen! Und bedanken uns bei allen Unterstützern wie Dieter 
Brüsch, Andreas Manski, Peter Vollmers, Enrico Finck und dem Landgestüt Redefin sowie 
bei allen Eltern, die unsere Projekte so tatkräftig unterstützen!  
Fotos: Jungzüchter MV©Diane Vollmers 

 
Geländetraining in Hohen Luckow am 07.07.2022 
Hohen Luckow (Mandy Klan). Nach den Landesmeisterschaften ist vor den 
Landesmeisterschaften (zumindest für die Children und Ponyreiter ) Wir bieten zur 
Vorbereitung auf die Landesmeisterschaft in Spoitgendorf ein Geländetraining in Hohen 
Luckow an.  
Hier die Daten: 
Wann: 07.07.2022 ab 10 Uhr 
Wo: Storchenwiese Hohen Luckow (altes Wasser können wir befüllen) 



Gruppenstärke: 3-4 Reiter maximal 
Kosten: 20 € für Malin und 15 € Platznutzung 
Anmeldung bei Mandy Klan (Tel. 0172/1624915) oder unter mandy.kalis@gmail.com mit 
Angabe Reitername und Niveau des Pferd-Reiter-Paares 
Sollte der Boden zu hart sein und wir ihn nicht bewässern können, wird das Training kurzfristig 
bei Malin in Gransebieth stattfinden. Wir freuen uns auf euch. 

 
2. Digitale Bildungskonferenz LSB 
Schwerin (LSB/Kerstin Mai). Im letzten Jahr haben wir zur ersten digitalen Bildungskonferenz des 

LSB alle Bildungsverantwortlichen der Mitgliedsorganisationen eingeladen. Die Erfahrungen und 
Rückmeldungen waren positiv, sodass wir in diesem Jahr ein ähnliches Format planen. 
Wir laden Sie zur 2. digitalen Bildungskonferenz des LSB M-V e.V. 
am 08.09.2022 
von 18:00 – 20:00 Uhr 
im SportCampus Nord ein. 
Die Konferenz soll in Form eines Barcamps ablaufen. Barcamps sind offene Tagungen mit offenen 
Workshops und leben vom Mitmachen und vom Wissensaustausch. 
Uns alle beschäftigen im Bildungs-Alltag Themen wie die Anerkennung externer Ausbildungs-
Abschlüsse oder Probleme in den Bildungsstrukturen. Um den Austausch gewinnbringend für alle und 
zielgerichtet gestalten zu können, laden wir Sie herzlich dazu ein, Ihre Anregungen, Fragen und 
Wünsche rund um unsere Aus- und Fortbildungen in das Padlet unter 
https://padlet.com/kmai8/ixg8t52tey2nj5xt einzubringen. Einfach rechts unten auf den pinkfarbenen 
Kreis klicken und losschreiben. Lassen Sie uns wissen, was Sie im Themenfeld Bildung im Sport 
bewegt und wohin es gemeinsam gehen kann.  
Wir freuen uns auf die Themen und auf die Durchführung der Konferenz in einem lebendigen Rahmen. 
Bitte melden Sie sich unter https://www.lsb-mv.de/bildung-im-sport/bildungskonferenz/ zur Konferenz 
an.  

 
Ankündigung LM Fahren Jugend in Katzow 
Rostock (LV MV). Am kommenden Wochenende findet in Katzow die Landesmeisterschaft 
der jugendlichen Fahrer statt. Außerdem wird zeitgleich der Mecklenburger Fahrercup 
ausgetragen. Die unter 25jährigen Fahrer absolvieren eine Dressur-, Hindernis- und 
Geländefahrprüfung der Klasse A, die in Wertung beendet werden muss. 35 Fahrer haben 
sich 154 Startplätze gesichert. Der Zeitplan und eine Teilnehmerliste sind auf unserer 
Homepage unter www.pferdesportverband-mv.de/turnierkalender hinterlegt. Wir wünschen 
allen ein tolles sportliches Wochenende.  

 
Weiterbildungen 
Ausbilder-Seminar vom 04.08.2022 mit M. Plewa, Landgestüt Redefin 
Thema: „Die Losgelassenheit – Fundament der Ausbildung von Reiter und Pferd“ statt. In der 
Ausbildung von Reiter und Pferd kommt der Losgelassenheit ein besonders hoher 
Stellenwert zu. Eine doppelte Aufgabe, die den Ausbilder täglich fordert. Nur unter einem 
losgelassenen Reiter, der geschmeidig sitzt und einwirkt, wird das Pferd zum Loslassen 
kommen. Wie kann der Ausbilder diese Aufgabenstellung für zwei Lebewesen mit so 
unterschiedlichen Bewegungsabläufen gleichzeitig angehen? Und warum ist das Erreichen 
der Losgelassenheit so wichtig? Auf diese und weitere Fragestellungen geht Reitmeister 
Martin Plewa im Ausbilder-Seminar anhand von 
unterschiedlichen Reitern und Pferden ein. Er erläutert 
dabei sowohl die Bedeutung der Losgelassenheit als auch 
die sinnvolle und systematische Gestaltung der Lösenden 
Arbeit für Reiter und Pferd. Es werden 4 LE nach Profil 3 
für die Lizenzverlängerung anerkannt.  
Link zur direkten Online Buchung: www.pferd-
aktuell.de/eticketing/seminar/04-08-2022/die-
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In der FN Zentrale in Warendorf werden nachfolgende Fortbildungen zum DOSB 
Ausbilderzertifikat angeboten.  
Modul - Methodenkompetenz  und Sozialkompetenz 
19. – 20. September 2022 
Referent: Hermann Grams  
 

Modul - Sozialkompetenz  
10. - 11. Oktober 2022 
Referenten: Hermann Grams und Ingela Bartsch 
Sollten Sie Interessenten haben, wenden Sie sich bis zum 30. April 2022 an Monika 
Grabowski, E-Mail: mgrabowski@fn-dokr.de.  
 

Fortbildung „Sport kennt keine Grenzen 
Schwerin (LSB MV). Der Landessportbund MV möchte auf eine Ausschreibung der 
Fortbildung „Sport kennt keine Grenzen: Internationale Jugendbegegnungen organisieren 
und leiten“ aufmerksam machen. Diese Fortbildung wird durch die Deutsche Sportjugend 
(dsj) in Kooperation mit der Sportjugend Nordrhein-Westfalen und der Sportjugend MV 
organisiert, mit Unterstützung aus dem Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder 
und Jugendliche“ (Aufholpaket). Die Fortbildung besteht aus einem Basis- und einem 
Aufbaumodul.  
Aufbaumodul: 16.-19. September 2022, Schwerin  
Veranstaltungsort: Feriendorf Muess, Mecklenburg-Vorpommern  
Weitere Infos siehe unten sowie unter diesem Link mit Anmeldung 
www.dsj.de/news/artikel/sport-kennt-keine-grenzen-2/. Damit internationale Jugend-
begegnungen erfolgreich durchgeführt werden können, ist es von Vorteil, wenn aus einem 
Sportverein/Sportverband/SSB/KSB sich jeweils ein Vorstandsmitglied und ein Teamer, der 
internationale Jugendbegegnungen (zukünftig) durchführt, zusammen anmelden. Für diese 
Fortbildung gibt es eine sehr hohe Nachfrage und wird bundesweit ausgeschrieben.  
 

Fachausschuss der Vielseitigkeit der DRV 
5./6.11.2022 in Süsel (Reiterpark Max Habel) Norddeutsches Seminar für Turnierfachleute 
Vielseitigkeit; für Teilnehmer aus allen Verbänden--- insbesondere Turnierfachleute bis VL, 
Anwärter, Interessierte 
Dieses Seminar wird an dem Freitag davor ab mittags bis einschl. Samstagvormittag eine 
Gesprächsrunde im Zuge eines Erfahrungsaustausches für TD vorgeschaltet. Es wird ca. 8 
Wochen vorher ein Ablaufplan zugeschickt, eine vorherige Anmeldung ist daher nicht 
notwendig! 
8.-10.7.2022 in Holzerode (bei Göttingen) Seminar für Turnierfachleute Vielseitigkeit 
anlässlich dieser Veranstaltung; Teilnehmer wie 1. Seminar, aber insbesondere Anwärter! 
Hier hat bis zum 30.6.2022 eine namentliche Anmeldung – können die Interessierten selbst 
machen – (ohne vorherige Sammlung in Ihrem Verband). Anmeldung an Herrn Beck-
Broichsitter per mail b.beck-broichsitter@t-online.de 
 

PM-Exkursion: Pferde soweit das Auge reicht 
Sonntag, den 26. Juni 2022; 13.45 bis etwa 16.30 Uhr oder 
Sonntag, den 11. September 2022, 13.45 bis etwa 16.30 Uhr 
Die Persönlichen Mitglieder in Mecklenburg-Vorpommern laden gemeinsam mit dem 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern für Reiten, Fahren und Voltigieren alle 
Interessierten zur PM-Exkursion ein. 
Treffpunkt: Jagdschloss Friedrichsmoor in 19306 Neustadt-Glewe 
Referent Gestüt Lewitz 
Teilnehmerbeitrag PM 20 € Nicht-PM 30 €, Kinder bis 12 Jahre/PM bis 18 Jahre kostenfrei 
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Para-Equestrian Fonds des Deutschen Kuratoriums 
für Therapeutisches Reiten zugute. 
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Der Ex-Europameister und Multi-Unternehmer Paul Schockemöhle hat in der Lewitz im 
Nordosten Deutschlands ein Zentrum der modernen Pferdezucht geschaffen, das 
seinesgleichen in Europa sucht. Mittlerweile stehen über 5000 Pferde auf den rund 3000 ha 
großen Wiesen- und Weideflächen des Gestüts, jedes Jahr werden rund 850 Fohlen geboren. 
20 Tierärzte kümmern sich in modernen, gestütseigenen Klinik-räumen um die 
Gesunderhaltung des Bestandes und die gynäkologische Betreuung der Stuten. Weitere 250 
Mitarbeiter garantieren den reibungslosen Arbeitsablauf im Gestüt. Optimale Aufzucht und 
Haltung der Pferde sind oberste Priorität. Anmeldungen zur Exkursion am 26.06.22/ 
11.09.22 unter https://pferd-aktuell.de/seminare/1149  
 

Pferdewirte und Berufsreiter aufgepaßt 
Versmold (BBR). Der Bundesberufsreitertag am 18. und 19. März 2023 findet im 
Brandenburgischen Haupt- und Landgestüt Neustadt (Dosse) statt. Die Fachtagung wird 
sich mit dem Thema „Kriterien auf dem Vorbereitungsplatz“ befassen. Wir freuen uns auf 
eine schöne Veranstaltung mit Ihnen. 
 

TV-Tipps 
27.06.2022 | 09:45 Uhr | Arte GEO Reportage: Percheron – Das Kraftpaket mit einer Pferdestärke 
27.06.2022 | 13:15 Uhr | 3sat Eine Reise in die Toskana: Entdeckungen zwischen Chianti und 
Maremma (u.a. über das Pferderennen „Palio di Siena“) 
28.06.2022 | 14:15 Uhr | 3sat Afrikas Wilder Westen – Namibias Wüstenpferde 
28.06.2022 | 20:15 Uhr | WDR Der CHIO Aachen - Eröffnungsfeier 
28.06.2022 - 03.07.2022 | ClipMyHorse.de CHIO Aachen 
29.06.2022 | 10:30 Uhr | MDR Elefant, Tiger & Co. – Geschichten aus dem Leipziger Zoo (u.a. 
Nachwuchs bei den Przewalskipferden) 
29.06.2022 | 20:15 Uhr | WDR CHIO Aachen - Springen "Preis von Europa" 
30.06.2022 | 20:15 Uhr | WDR CHIO Aachen - Nationenpreis Springen 
30.06.2022 - 03.07.2022 | ClipMyHorse.de Sächsische Meisterschaften Springen - Burgstädt 
01.07.2022 | 14:15 Uhr | WDR CHIO Aachen - Springen "Preis von Nordrhein-Westfalen" und "Preis 
der Soers" 
02.07.2022 | 10:30 Uhr | WDR CHIO Aachen - Vielseitigkeit Geländeritt "SAP-Cup" 
02.07.2022 | 15:15 Uhr | WDR 
CHIO Aachen - Springen "Allianz-Preis", Zusammenfassung Dressur und Vierspänner 
03.07.2022 | ClipMyHorse.de Landesstutenschau - Pferdezuchtverband Baden-Württemberg - 
Weilheim/Teck 
03.07.2022 | 11:00 Uhr | WDR CHIO Aachen - Grand Prix Kür 
03.07.2022 | 15:30 Uhr | ARD CHIO Aachen - Rolex Grand Prix - 1. Umlauf 
03.07.2022 | 17:20 Uhr | ARD CHIO Aachen - Rolex Grand Prix - 2. Umlauf und Stechen 
03.07.2022 | 19:30 Uhr | WDR CHIO Aachen - Abschied der Nationen 
Kurzfristige Programmänderungen von Seiten der Fernsehsender sind möglich. Daher sind alle 
Sendetermine ohne Gewähr. Für die Inhalte der Sendungen ist die FN nicht verantwortlich. 
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